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1 Bemerkungen zun Steuerrecht

It{aßgebend fi.lr dle Besteuerung von Zilndwaren
in Berlchtsjahr 1977 waren unverändert gegen-
über 1 975

- zilndlrarensteuergesetz (ZündsStG) ln der
Fassung vom 9. Juni 1951 (BGBI. I S. 729)

- Durchfilhrungsbestlrmnungen zum Zündwaren-
steuergesetz (ZündwStDB)vom 3. August 196'l
(BGBI. I S. 1249) mit den danach eingetre-
tenen linderungen.

fm Jahr 1977 ergaben sich folgende Ande-
rungen:

- Durch die Dritte verordnung zur linderung
von Durchfilhrungsbestlmmungen zu Verbrauch-
steuergesetzen vom 21. April '1977 (Art. 3)
wurden mlt Wlrkung vom 1. l4at 1977 die Spiel-
kStDB an dle neue Abgabenordnung und an das
Zündwstc ln der Passung der EGAO angepaBt.
Außerden wurde die ZitndnstDB an vlelen Stellen
an aktuelle technische sowle redaktionelle
Erfordernlsse angeglichen.

- Durch die Vierte Verordnung zur Anderung von
Durchführungsbestimnungen zu Verbrauchsteuer-
gesetzen vom 27. JuIi 1977 (Art. 3) wurden
die Durchführungsbestimrrungen zum Zi.indnaren-
steuergesetz an die durch dle VO (EG)

Nr. 222/77 des Rates vom 13. Dezember '1976l

ABI. EG 1977 Nr. L 38 S.1) geschaffene
Rechtslage über das gemeinschaftliche
Versandverfahren angepaßt.

Die Zilndwarensteuer beträgt 1 Pf filr 1OO

Stilck zilndvraren, dle nur einmal entzilndet Lrer-
den können. Ftir die Berechnung der Steuer
von Zilndwaren, die mehr a1s einmal entzündet

1 Herstellungsbetrlebe von zilndwaren

Land

Niedersachsen 3 3 3

Bayern

SchIeswlg-Holstein

r,rerden können, werden soviel Sttlck Zilndwaren
1n Ansatz gebracht, als ZUndungen mögllch
slnd.

2s nstand

Der Zilndwarensteuer unterllegen Zilndwaren, die
lm Erhebungsgeblet hergestellt oder 1n das
Erhebungsgeblet elngeführt werden. Zündwaren
1m Sinne des Zündwarensteuergesetzes (§ 1

Abs. 2 ZtlndwStG) slnd

- Zündhölzer und alle sonstlgen demselben Ver-
wendungszreck wle Zilndhölzer dlenenden Er-
zeugniase, die m1t elner durch Relbung ent-
flarurbaren Ztlndmasse versehen slnd oder aue
einer solchen Ztlndmaase bestehen und

- Zilndkerzen aua Stearln, Wacha oder ähn-
Iichen Stoffen.

3 Hinwelse zur lt{ethodlk der Statletlk

AIs Erhebungsunterlage ftlr dle jährliche
Zilndwarensteuerstatlatlk dlent dle Ubersicht
nach Vordruck 1513 (V 9530 Abs. 'l), dle dem
Statlstlschen Bundeaant von deD Oberflnanzdl-
rektionen ilbernittelt wlrd. Dle Aufbereltung
erfolgt zentral lm Statlstlschen Bundesamt.

4 Alrsatz und VerBteucnrnqr voh Z{lnöwalen

1977 waren lnsgesant 21 EerstellungsbetrJ.ebe
(1976 : 17) angemeldet, von denen 19 Be-
trlele ( 1976 : 15) zr-lrrdiraren versteuert
naueri. 15 Betrlete 'iersteuert"r, ,urra"r"t"n nur.
.rri Holr, 2 Betriebe aua golz, Papler und
Pappe uld 1 Betrleb aua aonstlgen Stoffen. Re-
gional verteilen slch dle Hersteller wle folgt:
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Die versteuerte Menge der infändischen Her-
steller belief sich auf 50 935 MiII. St Zünd-
lraren. Sie lag damit um 9 951 M1II. St
(- 14 t) unter dem Ergebnis des Vorjahres.
Dle versteuerte Einfuhr hat sich mit 13,1 Mil1.

Land

St gegenüber 1976 mehr als verdoppelt
(+ 1 l3,o t). rm rnland wurden mit 50 949,4
MiII. St Zündwaren 14,O t weniger abgesetzt
a1s im Vorjahil der auf sie entfallende
Steuersollbetrag ist auf 6,1 MiIl. DM gesunken

197 7

2 Versteuerte Inlandserzeugung von zündwaren nach Ländern
MiII. St

73 086,6

Bundesgeblet . 99 159,5

Der durchschnittfiche Zündwarenverbrauch je
Einrrohner, der aus der versteuerten Menge er-
rechnet wird, ist im Vergleich zum Vorjahr
um 159 St auf 993 st (- '13,8 t) zurückgegan-
gen.

Von den Herstellern im Bundesgebiet sind

Niedersachsen .....

Bayern

Schleswig-Hof ste in

Übrige Länder .. ...

darunter: elngefi.ihrt

Unversteuerte Mengen für Aus-
fuhrzwecke und ausländlsche
Streltkräfte ....

5 3'l 5,1

1 9 O8O,O

70 913,7

95 3O8,8

3 Absatz von Zündwaren
MilI. St

63 618,O

86 63s,6

iaußerdem i46,7 MiI1. St Zündhö1zer unver-
steuert ausgeführt worden (- 11,4 t) , wo-
mit die Einfuhr um 33,6 Mi1l. St über-
troffen wurde. Der Gesamtabsatz der Her-
steller im Bundesgeblet belief sich
somit auf 60 983 MiIl.St (- 14,O t ge-
genüber 1976').

5 67 1,2

20 4o1 ,6

4 961 ,4

18 056,1

86 643,8

8r2

4 108,4

15 543,5

7 254,3

43 911 ,O

70 887,2

7o 893,4

6,1

3 626,1

14 520,3

6 687,6

36 1O2,2

60 936,3

197 7

60 949,4

13,1

Gegenstand der Nachweisung 1973

Versteuerte Mengen insgesamt 99 166,3

6r8

95 315,1

6 r3

111 ,5 145 ,6

99 277,8 95 460,7

47 ,6 52 ,7 46 ,7

197 4 197 5 197 6197 3

197 4 197 5 197 6
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Gesamtabsatz 86 691,4 7o 946,1 60 996,0
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